
0176 558 3921

kim.muster@gmx.de

15.07.2012 in Karlsruhe

Pfinzweg 10, 76133 Karlsruhe

Interessen & Fähigkeiten 
Fremdsprachen

Computerkenntnisse

Gute Kenntnisse
in den Fächern
Interessen

Hobbys Krafttraining, Mountainbiken, Kochen

Englisch (sehr gute Kenntnisse), Französisch (Grundkenntnisse) 

Nachhaltigkeit, gesunde Ernährung

Wirtschaft,  Biologie, Sport

Microsoft Word und Powerpoint (sehr gute Kenntnisse),
Excel (gute Kenntnisse)

Kim Muster

 

 

Karlsruhe, 17.09.2026

Praktische Erfahrungen

03/2026
Eintägige Teilnahme am BeoNetzwerk- Projekt
„Wir lieben Lebensmittel – Du auch?“ als
Kauffrau im Einzelhandel, Edeka Grün, Ettlingen

Kennenlernen von Kassentätigkeiten und
Kundenservice
Einblicke in Verkauf und Verräumung von
Waren

06/2025
Einwöchiges Praktikum als
Pflegefachfrau am Städtischen Klinikum
Karlsruhe gGmbH

Schulbildung

seit 09/2022
Anne- Frank Gemeinschaftsschule,
Karlsruhe
vsl. H́auptschulabschluss, Juli 2027

09/2018 – 07/2022
Adenauerschule (Grundschule),
Karlsruhe



Dein Lebenslauf zeigt auf einen Blick, wer du bist und was du bisher gemacht hast. 
Er sollte übersichtlich sein und die wichtigsten Informationen enthalten. Wichtig sind:
Eine gut lesbare Schrift, Schriftgröße 11 bis 12, nicht zu viele unterschiedliche
Schriftarten und Farben. Ein foto ist keine pflicht, wenn du ein professionelles
Lebenslauf-foto von dir hast, ist es aber von vorteil.

PRAKTISCHE ERFAHRUNGEN
Hier gibts du alle praktischen Erfahrungen an, die du bereits gemacht hast und etwas
über dich und deine Stärken aussagen.
Praktika, Berufsorientierungsprojekte, AGs, Ferienjobs, Nebenjobs, ehrenamtliche
Tätigkeiten, Workshops oder Kurse

So schreibst du es auf:
Wann? Was? – Wo? – Was hast du gemacht?
Tipp: Wenn du ein Praktikum oder eine Tätigkeit hervorheben willst, dir dir besonders
wichtig ist oder gut zum Ausbildungsberuf passt, kannst du mit Unterpunkten
konkreter beschreiben, was du gemacht hast.

PERSÖNLICHE DATEN
Hier gehören deine wichtigsten Kontaktdaten hin:
Vor- und Nachname
Anschrift
Telefonnummer
E-Mail-Adresse
Geburtsdatum und Geburtsort kannst du ebenfalls angeben.
Wichtig: Deine E-Mail-Adresse sollte seriös sein und du solltest unter der angegebenen
Telefonnummer erreichbar sein.

SCHULBILDUNG
Schreibe deine aktuelle Schule zuerst auf. Danach folgen die vorherigen Schulen.
Dazu gehören: Zeitraum, Name der Schule, Ort
Angestrebter oder bereits erreichter Abschluss

INTERESSEN & FÄHIGKEITEN
Hier nennst du Kenntnisse, die für eine Ausbildung hilf reich sein können:
Sprachkenntnisse, Computerkenntnisse, Hobbys und Interessen
Optional: Besondere Fähigkeiten, Führerschein, gute Kenntnisse in den Fächern

Bei Sprachen gibts du in eine Klammer dahinter dein Level an:
Grundkenntnisse – gute Kenntnisse – sehr gute Kenntnisse – fließend –
verhandlungssicher – Muttersprache
Oder du verwendest ein Sprachniveau wie A1, A2, B1, B2, C1, C2

Hobbys & Interessen können deinen Lebenslauf persönlicher machen und etwas über
dich zeigen. Tipp: Wähle Hobbys aus, die wirklich zu dir passen.

Unter den Lebenslauf kommen immer Ort, Datum und deine Unterschrift. Da die meisten
Bewerbungen digital versendet werden, fügst du eine digitale Unterschrift ein, in dem du sie
einscannst und dann den Hintergrund transparent einstellst. Mit der Unterschrift bestätigst
du die Richtigkeit deiner Angaben.

DEIN LEBENSLAUF
So kann dein Lebenslauf für eine Ausbildung aufgebaut sein



Kim Muster 

EDEKA Weiß
z. Hd. Frau Darzi
Rosmarinstraße 7
76189 Karlsruhe

Mit freundlichen Grüßen

Karlsruhe, 17.09.2026 

Bewerbung für einen Ausbildungsplatz als Kauffrau im Einzelhandel
 

Kim Muster
Pfinzweg 10
76133 Karlsruhe

Sehr geehrte Frau Darzi,

für die Ausbildung als Kauffrau im Einzelhandel sind Kontaktfreudigkeit, Kommunikationsfähigkeit,
Organisationstalent und wirtschaftliches Interesse gefragt. Diese Voraussetzungen bringe ich mit.

Zurzeit besuche ich die achte Klasse der Anne-Frank-Gemeinschaftsschule in Karlsruhe. Im Juli
2027 werde ich dort voraussichtlich meinen Hauptschulabschluss machen. In der Schule habe ich
erste Kenntnisse über wirtschaftliche Zusammenhänge erworben. Dadurch wurde mein Interesse
an kaufmännischen Berufen geweckt.

Um mehr über den Beruf zu erfahren, nahm ich an einem BeoNetzwerk-Projekt bei EDEKA Grün in
Ettlingen teil. Dort erhielt ich erste Einblicke in die Ausbildung zur Kauffrau im Einzelhandel.
Besonders die Arbeit an der Kasse und der Kontakt mit Kundinnen und Kunden haben mir viel
Freude bereitet. Auch während meines Schulpraktikums als Pflegefachfrau in der 8. Klasse konnte
ich zeigen, dass ich kontaktfreudig bin und gut auf andere Menschen zugehen kann. Außerdem
habe ich erfahren, wie wichtig Teamarbeit sowie sorgfältiges und verantwortungsbewusstes
Arbeiten sind.

EDEKA Weiß erlebe ich als sehr kundenorientiert. Wenn ich dort einkaufe, werde ich stets
freundlich und kompetent beraten. Außerdem gefällt mir, dass großen Wert auf ein regionales und
saisonales Sortiment gelegt wird. Deshalb möchte ich meine Kenntnisse und Fähigkeiten gerne in
Ihrem Team einbringen und mich während der Ausbildung zur Kauffrau im Einzelhandel
weiterentwickeln.

Über eine Einladung zu einem persönlichen Gespräch freue ich mich sehr.



DEIN ANSCHREIBEN
So kanns dein Anschreiben für einen Ausbildungsplatz aufgebaut sein

Dein Anschreiben soll zeigen, warum du dich für den Ausbildungsberuf interessierst,
was du mitbringst und warum du gut zum Ausbildungsplatz und dem Betrieb passt.

PUSH
Zeige, warum du gerade zu diesem Betrieb möchtest.
Was gefällt dir an dem Betrieb?
Was interessiert dich dort besonders?
Warum möchtest du deine Ausbildung gerade dort machen?
Am Ende bittest du um eine Einladung zu einem persönlichen Gespräch.
Wenn du noch nicht so viele Erfahrungen hast, kannst du im Schlusssatz auch
anbieten,, ein Praktikum dort zu machen.

PICTURE
Zeige, dass du verstanden hast, welche Anforderungen für den Ausbildungsberuf
wichtig sind. Dies zeigst du gleich im ersten Satz des Anschreibens. Personaler* innen
können so sehen, dass du dich mit dem Ausbildungsberuf und den Anforderungen
für diese Stelle auseinandergesetzt hast.

PROMISE
Zeige, dass du diese Anforderungen erfüllst. Mache in einem Satz deutlich, dass du die
gesuchte Person bist und zeige damit, dass du die Anforderungen erfüllen kannst.
.

PROOF
Belege deine Stärken mit konkreten Beispielen. Jetzt zeigst du, wo du deine
genannten Stärken bereits bewiesen hast. Das können zum Beispiel Erfahrungen sein
aus: Einem Praktikum, der Schule, einem Projekt oder einer AG, einem Verein
einem Hobby, oder auch von Erfahrungen in der Familie.
Beispiel: Du schreibst nicht nur „Ich bin teamfähig“, sondern erklärst, wann und wo du
bereits im Team gearbeitet hast. Je persönlicher ein Anschreiben ist, desto
glaubwürdiger ist es.

FORMALER RAHMEN
Das Anschreiben orientiert sich an einer DIN Norm 5008 und ist daher immer gleich
aufgebaut: Oben links steht deine Anschrift und darunter (oder auf die rechte Seite)
steht die Anschrift des Betriebs. Wenn es eine Ansprechperson gibt, nennst du diese in
der Anschrift. Auf die rechte Seite kommen Ort und Datum. Etwas weiter unten kommt
die fett markierte Betreffzeile: Bewerbung um einen Ausbildungsplatz als XY

Danach folgt die Anrede: Sehr geehrte Damen und Herren,
Wenn du eine Ansprechperson hast, schreibst du: Sehr geehrte Frau Muster,
Nach der Anrede lässt du etwas Abstand, dann kommt das Anschreiben.
Ganz am Ende kommt die Grußformel: Mit f reundlichen Grüßen (Achtung: ohne
Komma!), deine Unterschrift und dein Name.
Wichtig: Anschreiben und Lebenslauf sollen einheitlich gestaltet sein.

Eine Möglichkeit ein Anschreiben aufzubauen, ist die 4- P Methode:
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